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So viele Garagen. In dieser Straße ist wirklich ein Tor am anderen. Manche sind richtig schick, andere 

heruntergekommen. Viele haben irgendwelche Schilder dran. Ausfahrt freihalten und sowas. Nur an 

einem bleibe ich hängen, nach einem zweiten Blick. Da steht tatsächlich „Freiheit aushalten“ drauf. 

Wie ironisch! Welche Freiheit gemeint ist, keine Ahnung. Einfach vor dieser Garage parken?  

Die Freiheiten nutzen, die ich als Bürgerin in diesem Land habe? Frei reden dürfen, frei denken, frei 

schreiben. Mich als Frau genauso frei bewegen, wie ein Mann es kann. Glauben, wie ich es will. 

Großartig, dass das möglich ist!  

Allerdings, gilt das ja auch für alle anderen. Also muss ich auch ihren Umgang mit der Freiheit 

aushalten. Selbst wenn es meiner Meinung widerspricht. Das kann nur funktionieren, wenn wir 

Respekt voreinander haben. Freiheit ist kein Freibrief für Egoismus.  

Das hat schon der Apostel Paulus den ersten Christen gesagt. Ihr seid zur Freiheit berufen. Nicht frei 

von, sondern frei für: Respekt, Liebe, Aufrichtigkeit. Wenn ich hier parke, kommt der Nachbar noch 

aus seiner Garage raus? Da fängt es an. 
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